
 
 
 

 

 
Tagungsleitung 
Dr. Klaus Jochen Arnold 
Wiss. Mitarbeiter des Bildungswerks Hannover 
 
 
 
Veranstaltungsort 
 
Penta Hotel 
Auguststraße 6-8  
38100 Braunschweig 
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Anmeldung  
Bitte melden Sie sich schriftlich (per Post, Fax, E-Mail) 
im Bildungswerk der Konrad-Adenauer-Stiftung / 
Leinstr. 8 / 30159 Hannover / Tel. 0511 4008098-0 / 
Fax: 0511 4008098-9 kas-hannover@kas.de / 
www.kas-hannover.de unter Angabe Ihrer Anschrift, 
Tel.-Nr. und E-Mail-Adresse an. Jede Anmeldung wird 
schriftlich beantwortet. 
 
Anmeldeschluss ist der 7. Oktober 2010. 

 
Kosten  
Der Tagungsbeitrag beträgt 55 € im Einzelzimmer (EZ). 
Fahrtkosten können nicht erstattet werden. Kosten für 
Getränke bei den Mahlzeiten und während des Semi-
nars sowie Telefonkosten sind von den Gästen selbst zu 
tragen.  
 
 
Rücktritt 
Absagen sind schriftlich vorzunehmen und erfolgen bis 
zu 14 Tagen vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei. Da-
nach müssen wir uns vorbehalten, den Teilnehmerbei-
trag einzubehalten.  
 
 
Veranstalter  
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. 
Bildungswerk Hannover 
Leinstr. 8 
30159  Hannover 
www.kas-hannover.de 
kas-hannover@kas.de 
 
 
VA-Nummer: B30-151010-1 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

„LASST UNS           

ZUM MARS FLIEGEN!“    

 

 

SEMINAR 
>>>>> Jetz t  anmelden!  <<<<< 

 

 

 

Freitag/Samstag 
15. – 16. Oktober 2010 

 

 

 

PENTA HOTEL 
Augustst raße 6-8 

38100 Braunschweig  
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 
Bitte weitersagen! 

 
 

Hier die direkten Internetlinks zum 

 
zum Seminar 

http://www.kas.de/hannover/de/events/39739/ 
 

und zur großen Podiumsdiskussion 
http://www.kas.de/hannover/de/events/41947/ 

 
Empfehlen Sie unsere  

Veranstaltungen gern weiter! 

 
Außerdem sind wir jetzt auch bei FACEBOOK: 

www.facebook.de/kashannover  

 



 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

wer Visionen hat, sollte zum Arzt gehen. Dies empfahl 

einst Helmut Schmidt in Verkennung der grundlegen-

den Rolle des begeisternden, zukunftweisenden Den-

kens für alles Streben. Welche großen, die Menschen 

verbindende Ziele verfolgen wir heute? Gibt es sie 

überhaupt – technologische Ziele, die alle bewegen und 

zu großen Anstrengungen herausfordern?  

 

Der amerikanische Präsident John F. Kennedy verkün-

dete 1961, in zehn Jahren einen Menschen auf den 

Mond zu schicken. Milliarden wurden investiert, und 

1969 verfolgten 500 Millionen begeisterte Menschen die 

Landung Neil Armstrongs und seiner Gefährten.  

 

Deutschland und Europa stehen durch den globalen 

Wettbewerb und die tiefgreifenden Änderungen in allen 

Lebensbereichen vor enormen Herausforderungen. Wir 

müssen die großen Kräfte der Menschen zur Bewälti-

gung der Aufgaben der Zukunft wecken, und dafür ist 

Begeisterung, sind Utopien unverzichtbar. Wir müssen 

das Vertrauen in die Errungenschaften neuer Technolo-

gien stärken, Forschergeist fördern und nicht irrationale 

Ängste und Bedenken schüren. 

 

Fliegen Sie mit uns zum Mars!  

 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 
Jörg Jäger 
Leiter des Bildungswerkes Hannover 
 

 

 

 

FREITAG |  15.  OKTOBER 2010  

 
� Anreise bis 14.30 Uhr  
 

� 15.00 Uhr 

BEGRÜSSUNG UND  VORSTELLUNG DER  

KONRAD-ADENAUER-ST IFTUNG 

Dr. Klaus Jochen Arnold 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

 

� 15.25 Uhr 

DEUTSCHLAND  -  LAND OHNE  UTOPIEN?  

Tobias Wangermann 

Koordinator in der Hauptabteilung Politik und Beratung der 

Konrad-Adenauer-Stiftung Berlin 

 

� 17.00 Uhr 

KAFFEEPAUSE  

 

� 17.15 Uhr 

DIE  ZUKUNFT  DER  RAUMFAHRT   

Prof. Dr. Ing. Joachim Block 

Schwerpunktleiter Weltraum am Institut für Faserverbund-

leichtbau und Adaptronik des DLR  

 

� 18.30 Uhr 

ABENDESSEN 

 

� 19.30 Uhr 

ÖFFENTL ICHE  ABENDVERANSTALTUNG 

( O r t :  H a u s  d e r  W i s s e n s c h a f t ,  P o c k e l s t r a s s e  1 1 )  

PODIUMSDISKUSSION:  LASST  UNS  ZUM MARS  

FL IEGEN!  

Mit Dr. Ulf Merbold, Prof. Dr. Heinz-Otto Peitgen, Universi-

tät Bremen, Prof. Dr. Joachim Block, DLR Braunschweig; 

Grußwort: Ministerin Prof. Dr. Johanna Wanka,  

Moderation: Angela Elis, Journalistin und Autorin 

 

 

SAMSTAG |  16 .  OKTOBER 2010  

 
� bis 9.00 Uhr  
Frühstück 

 

� 9.00 Uhr 

WELTRAUMLAGE  –  WELTRAUMMÜLL   

Dr. Ing. Carsten Wiedemann 

Institut für Luft- und Raumfahrtsysteme der Technischen 

Universität Braunschweig 

 

� 10.30 Uhr 

KAFFEEPAUSE  

 

� 10.45 Uhr 

ABSCHLUSSDISKUSSION 

Klaus Jochen Arnold 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

 

� 11.30 Uhr 

SEMINARENDE  

 

ANSCHLIESSEND  ABREISE  
 

 
 


